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0 Konkurs 0) 
der Gläubiger der Handlungsfirma M. J. Rosner et K. Menkes. 


= Nr. 19737. Von dem k. k. Landesgerichte zu Lemberg wird 
uber das geſammte wo immer befindliche bewegliche, und über das in 
„Nenigen Kronländern, für welche die Jurisdikzions-Norm vom 
20. November 1852 Wirkſamkeit hat, befindliche unbewegliche Vermö— 
den der hieſigen Tuch- und Schafwollwaaren-Handlungsfirma M. J. 
osner et K. Menkes der Konkurs eröffnet. 

* Wer an dieſe Konkursmaſſe eine Forderung ſtellen will, hat 
eſelbe mittelſt einer Klage wider den Konkursmaſſevertreter Herrn 
A r. Czemeryüski, für deſſen Stellvertreter Hr. Dr. Starzewski er- 
nanu wurde, bei dieſem Landesgerichte bis Ende Juni 1865 anzumelden, 
a in der Klage nicht nur die Richtigkeit der Forderung, ſondern auch 
viel Recht, kraft deſſen er in dieſe oder jene Klaſſe geſezt zu werden 
Ni. angt, zu erweiſen, widrigens nach Verlauf des erſtbeſtimmten Tages 
51 N mehr gehört werden würde, und Jene, die ihre Forderung 
5 dahin nicht angemeldet hätten, in Rückſicht des geſammten zur 
abaerursmaſſe gehörigen Vermögens ohne alle Ausnahme auch dann 
iger eſen ſein ſollen, wenn ihnen wirklich ein Kompenſazionsrecht ge⸗ 
ae wenn fie ein eigenthümliches Gut aus der Maſſe zu fordern 
wi en, oder wenn ihre Forderung auf ein liegendes Gut fichergeftellt 
Rares fo zwar, daß ſolche Gläubiger vielmehr, wenn fie etwa in die 
ale ſchuldig ſein ſollten, die Schuld ungehindert des Kompenſa— 
ons-, Eigenthums⸗ oder Pfandrechtes, das ihnen ſonſt gebührt hätte, 
"U berichtigen verhalten werden wuͤrden. 

Zur Wahl des Vermögens-Verwalters und der Gläubiger-Aus⸗ 


10 wird die Tagſatzung auf den 7ten Juli 1865 Vormittags 
ihr bei dieſem k. k. Landesgerichte anberaumt. 
Vom k. k. Landesgerichte. 
Lemberg, am 18. April 1865. 
bos) Kundmachung. (1) 
Nr. 6695. Zur Sicherſtellung der Konſervazions-Bauherſtel⸗ 


| ; 
le den im Stryjer Straſſenbaubezirke für das Jahr 1864 wird hiemit 
Offertverhandlung ausgeſchrieben. 


Die dießfülligen Herſtellungen beftehen, und zwar: 


N Auf der Karpathen-Hauptſtraſſe. . 5 
in der Reparatur d. Brücke Nr. 23 mit dem Fiskalpreiſe von 888 44¼ 
N 0 des Kanals Nr. 28 8 150 28 
"ie N der Brücke Nr. 50 5 12 4½ 
Yen 1 a eee j 408 81½ 
E 5 „e 0, 4 236 97 
u „ " „ Nr. 61 5 23 81 
Re " a e 5 36 70, 
3 g „ „ „Nr: 70 . 95 46 
1 U „ 7 Nr. 73% " 37 64 
zu 5 8 „ Nr. 82 5 11 185, 
In Auf der Veretzkoer ung. Hauptſtraſſe. 
der Reparatur d. Brücke Nr. 3 mit dem Fiskalpreiſe von 18 38 ½ 
I; ; „ Nr. 7 7 134 18 
du p. h Nr. 9½ 1 29 62½ 
* Herſtellung der Steinteraffe vor der Brücke Nr. 13, 
Keparatur derſelben Brücke und Ausbagerung des 
in der aches mit dem Fiskalpreiſe von 448 41½ 
Ker Reparatur der Brüde Nr. 18 x 292 06¼½ 
3 „„ „ r e 74 34 
„„ Derſtellung einer Steinbuhne bei der 
Kr. 20 115 61 
„Reparatur der Brücke Nr. 30 ? 173 62 
ü Sonach zuſammen 3288 27 


in unternehmungsluſtige werden hiemit eigeladen, ihre mit 105ti⸗ 
Nu: Blum belegten Offerte längſtens bis Aten Mai 1865 bei der 
f reisbehörde zu überreichen. f 
„oö. ne ſonſtigen allgemeinen und ſpeziellen, namentlich die mit der 
atbeding ordnung vom 13. Juni 1856 3. 23821 kundgemachten Of⸗ 
Passende können bei der Stryjer Kreisbehörde oder dem dortigen 
Nachtdezirke eingeſehen werden. N 
chträgliche Anbothe finden keine Berückſichtigung. 
s hiemit zur allgemeinen Kenntniß gebracht wird. 
Kent Von der k. k. galiz. Statthalterei⸗ 
erg, am 15. April 1865. 
Obwieszezenie. 
Celem zabezpieczenia budowli konserwacyjnych 
ecie dla budowy goseineow na rok 1864 rozpi- 


m licytacya zapomoca ofert. 


U Nr. 6695 
W ben skim 5585 
eie niniejsze 


K 


Odnosne reparacye sa nastepujace: 


Na karpackim goscineu glôwnym. zt. kr. 
Reparacya mostu Nr. 23 po cenie fiskalnej 888 44½ 
55 kanalu Nr. 28 u 150 28 
55 mostu Nr. 50 95 12 AN, 
5 „ Nr. 58 4 408 81", 
7 „ Ni 59% 5 236 97 
5 „ Nr. 61 9 23 81 
E „ Nr. 69 5 36 70', 
5 0 4 95 46% 
- „ Nr. 73% 35 37 64 
5 . 55 111 85½ 
Na wegierskim goseincu glownym do Wereczka. 
Reparacya mostu Nr. 3 po cenie fiskalnej 18 38½ 
— „ r 55 134 18 
= „ Dog 00% 29 62 ½ 
Reparacya terasa kamiennego przed mostem Nr. 13, re- 
paracya tego mostu i wyezyszezenie ze szlamu 
potok u po cenie fiskaluej 448 Alt), 
Reparacya mostu Nr. 18 8 292 06 ½ 
er 21 be 74 34 
Przywröcenie wzniesienia 2 kamienia przy mo- 
seie Nr. 20 75 115 61 
Reparacya mostu Nr. 30 " 173 62 
Ogölem wiec 3288 27 
wal. austr. 
Majacych ched przedsiebioreow wzywa sie niniejszem, azeby 


swoje w 10%towe wadyum opatrzone oferty wniesli najdalej do 
dnia A. maja 1865 do Stryjskiej e. k. wladzy obwodowej. 

Inne ogölne i szezegôlne, a mianowicie owe, tutejszem rozpo- 
rzadzeniem 2 dnia 13. czerwca 1856 do liezby 23821 obwieszezone 
warunki ofertowe moga byé przejrzane u Stryjskiej wladzy obwo- 
dowej, lub u tamtejszego powiatu dla budowy goscineöw. 

Spöznione propozycye nie beda uwzglednione. 

Co niniejszem de powszechnej podaje sie wiadomosei. 

Z c. k. galie. Namiestnietwa. 
Lwöw, dnia 15. Kwietnia 1865. 


(782) Konkurs- Ausſchreibung (1) 
zur Beſetzung einer Lehrerſtelle für Naturgeſchichte und Mathematik 
oder Phyſik an der k. k. Oberrealſchule in Salzburg. 

Nr. 21195. Zufolge hohen Staatsminiſterial-Erlaßes vom 
22. März d. J. Z. 2333 C. U. kommt an der k. k. Overrealſchule in Salz- 
burg vom Beginne des Schuljahres 186 als dem Zeitpunkte der 
Aktivirung des fünften Jahrganges dieſer Anſtalt eine Lehrerſtelle für 
Naturgeſchichte als Hauptfach und Mathematik oder Phyſik als Ne— 
benfach zu beſetzen. 

Mit obiger Lehrerſtelle iſt ein Jahresgehalt von Sechshundert 
Dreißig Gulden (630 fl.) öſt. W., aus dem Salzburg'ſchen Studien⸗ 
fonde mit dem Anſpruche auf die ſyſtemmäßige Dezennal- und Ges 
haltsvorrückung verbunden. 

Die Bewerber haben ihre an das hohe k. k. Staatsminiſterium 
zu ſtiliſirenden und mit den legalen Nachweiſungen über Alter, Reli⸗ 
gion, zurückgelegte Studien, die erworbene Lehrbefähigung für die 
obenbezeichneten Lehrfächer, wenigſtens aber aus der Naturgeſchichte 
für die Oberrealſchulen, und über ihre bisherige Dienſtleiſtung im 
Wege ihrer vorgeſetzten Behörde bei dieſer Landesbehörde bis Ende 
Mai 1865 einzubringen. 

K. k. politiſche Landesbehörde. 


Salzburg, am 4. April 1865. 
(784) Konkurs⸗Kundmachung. (1) 
Nr. 7208. Zu beſetzen: Eine Kaſſiersſtelle bei der Landes⸗ 


hauptkaſſe in Lemberg in der X. Diätenklaſſe mit dem Gehalte jähr⸗ 
licher 945 fl. und Kauzionspflicht. 

Geſuche ſind, insbeſondere unter Nachweiſung der Kenntniß der 
Landesſprachen, dann der Prüfungen aus der Staatsrechnungswiſſen⸗ 
ſchaft und der Kaſſavorſchriften, binnen drei Wochen bei der Finanz— 
Landes⸗Direkzion in Lemberg einzubringen. 

Befähigte disponible Beamte werden vorzugsweiſe berückſichtiget. 

Lemberg, am 7. April 1865. 


(753) Einberufungs⸗ Edikt. (1) 
Nr. 7195. Sigismund Gerlach aus Krakau, welcher ſich unbe⸗ 
fugt außer den öſterr. Staaten aufhält, wird hiemit aufgefordert, bin⸗ 
nen Einem Jahre von der erſten Einſchaltung dieſes Ediktes in der 
Landeszeitung zurückzukehren und feine Rückkehr zu erweiſen, widri— 
gens gegen ihn das Verſahren wegen unbefugter Auswanderung nach 
dem Patente vom 24. März 1832 eingeleitet werden müßte. 
Von der k. k. Statthalterei-Kommiſſion. 
Krakau, am 5. April 1865. 
1 


ä rr 


Kundmachung, (3) 


Nr. 12591. Zur Sicherſtellung der im Nadwornaer Straſſenbau⸗ 
bezirke und Stauislauer Kreiſe als Fortſetzung des begonnenen Aus⸗ 
baues der Delatyner Hauptſtraſſe in dem Jahre 1865 auszuführenden 
Konſtrukzionsbauten wird hiemit die Offertenverhandlung ausgeſchrieben. 

Die aufzubauende Straſſenſtrecke iſt im ¼ der 3ten Meile der 
genannten Straſſe 570 Klafter, dann im %, derſelben Meile 400 Klaf⸗ 
ter, daher zuſammen 970 Klafter lang, und es werden folgende da— 
ſelbſt auszuführende Bauobjekte ſichergeſtellt, als: 

1267 Kub. Klafter Erdarbeiten, d. i. Abgrabung mit 


(783) 


Einſchluß der vorkommenden Felſenſprung-Plantrung fl. kr. 

und Aufdämmung im Fiskalpreiſe von 3041 89 ½ 
220%ä Kub. Klafter Steinteraſſen 15 1505 19½ 
231% 2 Quadr. „ Muldenpflaſterung 1 517 62½ 
526% Kub. „ Stützmauern 1 1474 72 
263% % „ „ Steingrundlage 4 1114 16 
Sa Deckſtoffsprismen a 54 cl. 1 860 88 
Brücke Nr. 37 b lang 2% 2 162 02 

„ Nr. 38 20 5 99 38 
Kanal Nr. 39 „ 5 Schuh 7 171 29 
Schlauch Nr. 40 „ 3½ „ ; 145 541, 
Brücke Nr. 535 „ 5’/, Klafter 1 275 91½ 
590 Kurt. Klafter Straſſengeländer ſammt zugehörenden 

Kopf und Mittelfaulen r 525 38 

6 %· PiKub. Klafter Steinwurf 1 16 74 
demnach im Ganzen obangegebene Herſtellungen mit der 

Fiskalkoftenſumme von 9910 74½ 


öſterr. Währ. 

Die ſonſtigen allgemeinen und ſpeziellen, namentlich die mit der 
h. o. Verordnung vom 13. Juni 1856 Z. 23821 allgemein kundge⸗ 
machten Offertbedingniſſe können bei der k. k. Kreisbehörde in Sta- 
nislau eingeſehen werden. 

Unternehmungsluſtige werden hiemit eingeladen, ihre mit einem 
10% Vadium belegten, das Unternehmungsobjekt genau und gehörig 
bezeichnenden Offerten längſtens bis 27. April 1865 dei der obge⸗ 
nannten k. k. Kreisbehörde zu überreichen. 

Nachträgliche Anbote, ſo wie die nicht vorſchriftsmäßig ausge— 
fertigten Offerten werden nicht berückſichtigt. 

Von der k. k. galiz. Statthalterei. 
Lemberg, am 10. April 1865. 


Obwieszezenie. 


Nr. 12591. Celem zabezpieczenia budowli konserwaeyjnych 
w roku 1865 uskuteczuié sie majacych w powiecie dla budowy go- 
Scinedw w Nadwornie, a to jako dalsze wykonczenie zaczetego juz 
budowania glöwnego goseiüca Delatyüskiego, rozpisuje sie niniej- 
szem licytacya za pomoca ofert. 

Wybudowad sie majacy goseiniec obejmuje w %, 3ciej mili 
pomienionej ruty diugose 570 sazni, potem w ½¼ tejze mili 480 sa- 
zui, razem wiee diugose 970 sazni; zabezpiecza sie tedy nastepu- 
jace, tame wykonaé sie majace objekta budowli, jako to: 
12675®/,, kub. sazni roböt przy ziemi, t. j. odkopywa- 


nie wiacznie planowania wydarzyé sie mogacych roz- 21. kr. 

padlin w skale i walowania po cenie fiskalnej 3041 89½ 
220% kub. sazni terasu kamiennego 1505 19½ 
2811 „_ . „  brukowania wodociekow y 517 62"), 
536% 5 „ murowanych podpor 15 1474 72 
263% 5„ „ fundamentu kamiennego „ 1114 16 
844 pryzm kamiennego materyalu do pokrycia A 5Acl 860 88 
most Nr. 37 b diugosei 2° 15 162 02 

Nr 38 av 5 99 38 
Kanal Nr. 39 5 5 stop 1 171 29 
Wodoeiek Nr. 40 „ 3½ „ er 145 541), 
Most Nr. 53 = 5'/, sazni 5 275 91½ 
590 kur. sazni poręczu goscincowego wraz 2 przyna- 

leznemi siupkami facznemi i sredkowemi po cenie fis- 

kalnej 525 38 

6% kub. sazn, wysypad kamieniem 2 cena fiskalna 16 74 
Razem wiec dochodza wyz wymienione budowle cene 

fiskalna w kwocie 9910 74½ 


wal. austr. 


Inne ogölne i szezegolne, a mianowieie owe, tutejszem rozpo- 
rzadzeniem z dnia 13. czerwea 1856 do I, 23821 powszechnie ob- 
wieszezone warunki ofertowe moga byé przejrzane u wladzy obwo- 
dowej w Stanislawowie. 

Wzywa sie niniejszem majacych ched przedsiebrania, azeby 
swoje w 10%towe wadyum opatrzone a przedmiot przedsiebiorstwa 
dokladnie i nalezycie zawierajace oferty najdalej do 27go kwietnia 
1865 r. wniesli do pomienionej wladzy obwodowej. 

Wniesione po terminie, jakotez nie wedlug przepisow sporza- 
dzone oferty nie beda uwzglednione. 


Z c. k. galicyjskiego Namiestnictwa. 
Lwöw, dnia 10. kwietnia 1865. 


(786) Kundmachung. (3) 


Nr. 5241. Wegen Sicherſtellung der Ausführung der im Sta- 
nislauer Straſſenbaubezirke im Jahre 1865 erforderlichen Konſerva⸗ 
zionsbauherſtellungen wird hiemit die Offertverhandlung ausgeſchrieben, 


Die dießfälligen Erforderniſſe beſtehen: 
A. Auf der Brzezaner Verbindungsſtraße. fl. kr 


Reparaturen an d. Schlauche Nr. 50½ im Fiskalpreiſe von 5 24 

= „ „ Brücke Nr. 51 + 7 10% 

A am Kanale Nr. 58 5 19 36% 

5 an der Brücke 55 h 13 73 
Herſtellung einer Steinteraſſe in der 16. Meile 

„tel 00 152 16% 
Aushebung verſchütteter Straſſengräben in der 

16ten Meile ¼ %½ 5 177 18 
Reparatur am Kanale Nr. 60 5 49 76 
Neubau der Brücke Nr. 68 ½ 1 462 40 
Reparatur an der Brücke Nr. 70 50 90 
Herſtellung von Schlickzäunen in der 17. Meile a g 220 89%; 
Reparatur am Kanale Nr. 75 8 25 33% 

„ n 5 14 30% 
Schutzbau in der 18ten Meile %, ½0 46 24 
Erdabgrabung in der 19ten Meile / co 8 64 53 
Aufſtellen neuer Straſſengeländer 78 91½ 
Reparatur am Kanale Nr. 87 5 53 10 

N an der Brücke Nr. 98 4 38 52 

f eee h 67 12 

N e a 8 56 88 

Zuſammen auf der Brzezaner Verbindungsſtraſſe 1603 69 

B. Auf der Karpathen » Hauptitraffe. 
Aufſtellen neuer Straſſengeländer im Fiskalpreiſe von 81 93 © 
Reparatur an der Brücke Nr. 14 N 47 53 

R — 1 h, 476 23 5 

Reparatur am Kanale Nr. 24 E 46 51½ n 


2 
Zuſammen auf der Karpathen-Hauptſtraſſe 652 20% | ° 


öſterr. Währ. 

Unternehmungsluſtige haben ihre wegen Uebernahme dieſer Hen 
ſtellungen geſtellten Anbothe mittelſt rechtsgiltig ausgeſtellten, verſie 
gelten und einem 10 tigen Vadium des Fiskalpreiſes belegten Offer 
ten bis zum 2. Mai 1865 bei der Stanislauer k. k. Kreisbehörde j 
überreichen, bei welcher Behörde, ſo wie auch bei dem dortigen Straß 
ſenbaubezirke die allgemeinen und ſpeziellen, dann die mit der hiero“ 
tigen Verordnung vom 13. Juni 1856 Zahl 23821 bekannt gegeb! 
1 beſonderen Bedingniſſe und die Koſtenanſchläge eingeſehen werde 

nnen. 

Nachträgliche Anbothe werden nicht berückſichtiget. 

Was hiemit zur allgemeinen i bach wird. 

Von der galiz. k. k. Statthalterei. 

Lemberg, am 6. April 1865. 


Obuieszezenie. 


Nr. 5241. W celu zabezpieczenia reparacyi konserwacyjny£) Yap 


w Stanistawowskim powiecie dia budowy goseincow w roku 180 


wykonaé sie majacych, rozpisuje sie niniejszem lieytacya za pomol! 
ofert. 


Odnosne potrzeby wymagaja: 
A. Na Brzezanskim goseincu laczacym. 


2zI. kr. N; 


Reparacya przy wodocieku Nr. 50% po cenie fiskalnej 5 24 1007 


Reparacye przy moscie Nr. 51 95 7 10% 
5 5 kanale Nr. 58 7 19 36% W 
8 „ moscie Nr. 55 5 13 73 * 
Przywröcenie terasu kamiennego w 16tej mlli 4 
Ya 7/100 6m 
Odkopanie zasypanych rowéw goscincowych 5 a Ne 
w i6tej mil ¼ / 6 177 18 % 
Reparacye kanalu Nr. 60 49 76 IM 
Wybudowanie mostu Nr. 68 ½ 5 462 40 5 
Reparacye mostu Nr. 70 5 50 90. \u.; 
Przywröcenie ogrody splotnej w 17. mili 7 4 220 890 ate 
Reparacye kanafu Nr. 75 . 25 330 hun 1 
v. „ Nr. 78 x 14 300% * 
Budowle chroniaca w 18. mili / ½00 46 24 Km 
Skopanie ziemi w 19. mili / 8/100 8 64 33 
Postawienie nowych poręezy goscincowych 4 78 91 
Reparacye kanalu Nr. 87 53 10 695 
5 mostu Nr. 98 5 38 52 68) 
1 „ Nr. 111 h 7 1 
4 „ Nr. 113 1 56 88, oe 
w ogöle na Brzezanskim goseincu taczacym 1603 69 dien Sk 
B. Na karpackim goscihen glownym, Fe 
Postawienie nowych poreczy goSeihcowych wcenie fisk. 81 0 Dog | 
Reparacye mostu Nr, 14 & 47 5 ku 
„ „ . 1 476 2% e 
m kanalu Nr. 24 5 46 oe 


w ogöle na karpackim goseincu 10 652 200 
wal. austr. 8 n N, 


0 
920 


327 


Majgey cheé przedsiebiorey maja swe wzgledem wykonania 
"eparacyj poczynione propozycye Zapomoeca wystawionych po- 
prawa, opieczetowanych i w 10procentowe wadyum od ceny 
alnej opatrzonych ofert wniesé do dnia 2. maja 1865 r. do sta- 
awowskiej e. k. wiadzy obwodowej, u ktörejto wfadzy röwniez 
ae iu tamtejszego powiatu dla budowy goseihedw przejrzane byé 
22 ogölne i szezegölowe, a mianowicie owe, tutejszem rozporza- 
W 2 dnia 13. ezerwca 1856 do J. 23821 obwieszezone wa- 

Kl i kosztorysy. 

pö2nione oferty niebeda uwzglednione. 

o sie niniejszem do powszechnej wiadomosei podaje. 

: Z c. k. galieyjskiego Namiestnictwa. 

Lwöw, daia 6. kwietnia 1865. 


tych 
alu 

fis 
nis! 
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(798) Kundmachung. (3) 
Nr. 7936. Zur Sicherſtellung der im Tarnopoler Straſſenbau⸗ 


bezirke für das Jahr 1865 nothwendigen und genehmigten Konſer⸗ 


dazions⸗ ird hiemit di 2 1 
ſchrirben. Herſtellungen wird hiemit die Offerten⸗Verhandlung ausge 

5 Die ſicherzuſtellenden Bauobjekte ſind: fl. kr. 
le ; 

Aust Objektsmarke im Fiskalpreiſe von 1 10 

eſſerung der Brücke Nr. 37½ P 17 731, 
„ des Kanals Nr. 80 f 103 96½ 
* [2 2 Nr. 87 * 66 85 / 
„ der Brücke Nr. 94 5 13 16% 
* 7 77 Nr. 53 „ 176 41 
„„ Nr. 64 L 153 88 

1 g scchlämmung der Brücke Nr. 73 65 25 86 

: urrent “ Straſſengeländer ſammt zugehö— 

f renden Säulen 8 283 32 

im Ganzen vorangegebenen Herſtellungen mit der Fiskal⸗ 

zac, koſtenſumme von 29 

oſterr. Währ. 

6 Die ſonſtigen allgemeinen und ſpeziellen, namentlich die mit der 
nich Verordnung vom 13. Juni 1856 3. 23821 allgemein kundge⸗ 
2 S Offertbedingniſſe Eönnen bei der k. k. Kreisbehoͤrde oder dem 
15 aſſenbaubezirke in Tarnopol eingeſehen werden. 


Unternehmungsluſtige werden hiemit aufgefordert, ihre mit einem 


10% 
el. unteigen Vadium belegten, das Unternehmungsobjekt genau bezeich⸗ 
ir "ar Offerten längſtens bis 2. Mai 1865 bei der genannten k. k. 


behörde zu überreichen. 

N dp Nachträgliche Anbothe und nicht vorſchrifsmäßig ausgefertigte 
erten finden keine Berückſichtigung. 

0" Von der k. k. galiz. Statthalterei. 


0 Lemberg, am 13. April 1865. 
di 
. Obwieszezenie. 
opel 7936. W celu zabezpieczenia potrzebnych na rok 1865 w Tar- 
tyj an powiecie dla budowy goscincdw i zatwierdzonych repara- 
er erwatywnych rozpisuje sie niniejszem lieytacya zapomoca 
2 Zabezpieezye sie majace przedmioty budowli sa: zi. kr. 

h ren objektowa po cenie ſiskalnej 1 10 
yo ' mostu Nr. 37½ 95 17 73% 
s, » kanafu Nr. 80 5 103 96% 
165 ” „ Nr. 87 5 66 85% 

» mostu Nr. 94 7 13 16 ½ 
» „ Nr. 53 5 176 41 
5 .? „ Nr. 61 153 88 
2 Wms owanje mostu Nr. 73 5 25 86 
10% ern. » poreczy goscincowych wraz 2 przynaleza- 
360 emi stupkami po cenie fiskalnej 283 32 
73 * „ole wyapomienione reparacye po cenie fiskalnej 842 29 
Alueie austr. 
16% hryagune. ogölne i szezegölowe, a mianowicie owe, futejszem roz- 
ies zes nem 2 dnia 13. ezerwea r. 1856 J. 23821 powszechnie ob- 
18 bh, oh. © warunki lieytacyjne moga byé przejrzane u e. k. wla- 
76 "pol. Wodowej lub w powiecie dla budowy gosciheow w Tar- 


90, we Najgeych chee przedsiebiorcow wzywa sie niniejszem , aZeby 
800 ads 10%towe wadyum opatrzone a przedmiot przedsiebiorstwa 
350 nenn Wyrazajace oferty wniesli najdalej do 2g0 maja 1865 do 
ne] ©. k. wladzy obwodowej. 
ee spöznione lub nie podlug przepisow sporzadzone 
5 e beda uwzglednione. 
10175 1 Z e. k. gal. Namiestnictwa. 
w, dnia 13, kwietnia 1865. 


Ogloszenie. (3) 
boch 36. Poniewaz w toku sporu p. Jözefa Zegestowskiego 
A er 18 „Przeciw Jözefowi Maudykowi 2 Remenowa, powiatu Kuli- 
ni 5 ’ Wzgledem kwoty 966 zi. w. a. pozwany wedlug donie- » 
Sdzie Arzedu powiatowego jako sadu w Kulikowie niewia- 
5 die wydalit, wiec ustanawia sie na wniosek powodu de 
3 Kani ru r. b. do I. 936-sad. pozwanemu Jozefowi Maudy- 
iR Watkowskfe W osobie adwokata krajowego pana Dra. Marcelego 
e bporze as Ww Bochni, do ktörego dalsze doręczenia w tym 
20 a so wane beda. 
m sie pozwanemu Jözefowi Maudykowi niniejszem 
Wiadomo, ze rownoczesnie uchwala tutejszo- sadowa 


Nr 


2 dnia 23. grudnia 1864 do I. 4915-eiv., ktöra Jözef Maudyk pod 
rygorem $. 461 ust. sad. wezwanym zostal, zeby zasoby majatkowe, 
ktöremiby pretensya powodu zaspokojona byé mogta, w zakresie 
trzydniowym do tutejszego e. k. sadu podal, ustanowionemu kura- 
torowi dorecza sie. 
Z c. k. urzedu powiatowego jako sadu. 
Bochnia, dnia 11. kwietnia 1865. 


(686) Edikt. (3) 

Nr. 401. Das k. k. Bezirksamt als Gericht in Skole macht 
hiemit allgemein bekannt, daß in dem Depoſitenamte nachbezeichnete 
Urkunden erliegen, und zwar: 


In der Maſſe des Theodor Jaremowiez. 

1. Ein Schuldſchein des Gregor Hryniewiez und Maria Sacz- 
kiewiez, ddto. 9. April 1822 über 80 fl. KM. 

2. Desgleichen ddto. 20. Februar 1817 des Roman Wolkuno- 
wiez über 65 fl. W. W. 

3. Desgleichen ddto. 30ten November 1813 über 66 fl. 15 kr. 
W. W. des Roman Wolkunowicz. 

4. Desgleichen ddto. 31. Oktober 1815 über 15 fi. W. W. des 
Johann Roznicki. 

5. Desgleichen ddto. 1. November 1815 über 100 fl. W. W. 
des Johann Wolkunowicz. 

II. 
Maſſe des Nicolaus Bereznieki. 

6. Schuldſchein ddto. 13. Mai 1805 über 4000 flp. oder 1000 fl. 
KM. des Alexander Ines. 

7. Desgleichen ddto. Swaryezéw 20. Auguſt 1807 über 1000 flp. 
oder 250 fl. KM. des Josef Anton Swarezyüski. 

8. Desgleichen ddto. 8. November 1792 über 25 flp. des Mi- 
chael Swarezyuski. 

9. Desgleichen ddto. 19. September 1800 über 1117 flp. des 
Johann und Viktoria Ines. 

10. Desgleichen ddto. 20. Februar 1793 über 1521 flp. der 
Maria Brusterska und Haftungs-Revers ddto. Perehiüsko 21. Juni 
1794 über den obigen Betrag von Peter Alois Ines. 

11. Desgleichen ddto. Perehiäsko 18. Dezember 1802 über 
366 flp. der Viktoria Ines. 

Die Eigenthümer werden daher aufgefordert, ſich binnen der 
Friſt von Einem Jahre, ſechs Wochen und 3 Tagen unter gehöriger 
Nachweiſung ihrer Anſprüche in Abſicht auf die Behebung obiger Ur⸗ 
kunden hiergerichts um ſo gewiſſer anzumelden, als ſonſt nach erfolg— 
loſem Ablaufe der Friſt dieſe Urkunden aus dem Depoſite in die hier⸗ 
gerichtliche Regiſtratur ohne weitere Haftung werden übertragen 
werden. 

Vom k. k. Bezirksamte als Gericht. 

Skole, am 24. März 1865. 


(773) E d % KR t. (3) 

Nr. 3983. C. k. sad obwodowy Samborski niniejszem wia- 
domo ezyni, ze Leizer Brill przeeiw p. Zuzannie Skrzynskiej wzgle- 
dem zaptacenia sumy wekslowej 872 21. 50 c. w. a. dnia 30. marca 
1865 do J. 3983 prosbe podal, w skutek ktörej pozwanej zaplace- 
nie tejze sumy 2 odsetkami 6% od dnia 2. lipca 1864 i kosztami 
sadowemi 7 zl. 51 kr. W. a. w przeciagu 3 dni pod egzekucya 
wekslowa nakazano. 

Poniewaz miejsce pobytu pani Zuzanny Skrzyüskiej wiadome 
nie jest, przeto c. k. sad obwodowy takowej kuratora w osobie 
p. adwokata krajowego Dra. Czaderskiego 2 substytucya p. adwo- 
kata Dra. Wotosianskiego nadal, ktöremu niniejszy nakaz platniczy 
dorecza sie. 

Z rady c. k. sadu obwodowego. 

Sambor, dnia 5. kwietnia 1865. 


E diet. (2) 


Nr. 9516. Vom Lemberger k. k. Landesgerichte werden die 
Inhaber der angeblich in Verluſt gerathenen Obligazionen, als: 


1. Die oſtgaltziſche Kriegsdarlehensobligazion, lautend auf 
1. den Namen der Gemeinde Swibodna, Przemysler Kreiſes 


998 3 
g dtto. 1. November 1841 zu 2½ / über 44 fr. 22 ır. 


(722) 


No 12107 
II. Oſtgaliziſche Naturalienlieferungs⸗Obligazionen, lautend auf den 
Namen: 

2. der Gemeinde Swibodna, Przemysler Kreifes No See! 

dtto. 1. Novembr 1841 zu 2% über 129 fr. 12 xr. 
3. der Gemeinde Swibodna mit Hucisko No 6029 ate. 1. Ro. 
vembr 1841 zu 2% über 48 fr. 30 xr. 


917 
4. der Gemeinde Swibodna No ul dito. 1. November 1829 


zu 2% über 61 fr. 41%), xr. KMze. aufgefordert, dieſelben binnen 
1 Jahre, 6 Wochen und 3 Tagen dem Gerichte vorzulegen, oder ihre 
allenfälligen Beſitzanſprüche geltend zu machen, widrigens dieſelben für 
amortiſirt erklärt werden würden. i 
Vom k. k. Landesgerichte. 
Lemberg, den 21. März 1 


328 


797 1 2 \ 1 
1 Ostoszenie konkursu un 
ceiem obsadzenia szeseiu miejse funduszowych ga- 
lieyjskich w e. k. wojskowyeh zakladach wye 
chowawezyeh. 

Nr, 256. Wedle reskryptu e. k. Ministerstwa stanu z dnia 23. 
lutego 1865, udzielonego Wydzialowi krajowemu odezwa c. k. Na- 
miestnietwa we Lwowie 2 dnia 9. kwietnia 1865 J. 14081, bedzie 
z koheem roku szkolnego 1864/65 opröänionych szesé miejse fun- 
duszowych galieyjskich w e. k. wojskowych zakladach wychowaw- 
czych, a mianowicie pie& w wyzszych zaktadach a jedno w niz- 
szym zakladzie. 

Kandydaci maja wykazaé nastepujace uzdolnienia i wiek: 

1) Do akademij wojskowych 2 wyszezegolnieniem ukohezona 
1. klase gymnazyum wyzszego lub szkoly realnej wyzszej, albo tez 
przynajmniej przediozy& Swiadeetwo ze wszech miar chlubne z ukon- 
ezonego kompletnego kursu nizszego gimnazyum lub nizszej szkoly 
realnej, nakoniee poczatkowe wiadomosci jezyka franeuzkiego; kan- 
dydat ma mieéè wiek miedzy 15. i 16. vokiem, Do akademii wojskowych 
przyjmuje sie uczniow {ylko do 1go roku; do wyzszych kursow 
wstepywad nie mozua. 

2) Do kompanij szkolnych (Schul-Compagnien) dobrze ukon- 
czona druga klase nizszego gimnazyum lub nizszej szkoly realnej. 
Kandydat ma by& w wieku miedzy 15. i 16. rokiem. I do kompa- 
nii szkolnych przyjmuje sie uezniow tylko do 1go roku; do wyz- 
szych kursow nikt wstepywad nie moze. 

3) Do instytutu kadetöow (Cadeten-Institut) wymaga sie, a 
mianowicie: 

a) Do 1g0 roku przynajmniej dobrze ukonczona Ata klase nor- 
malna ; 

b) do 2x0 roku dobrze ukonezona 1sza klase gimnazyum niz- 
szego lub szkoly realnej nizszej; 

c) do 3g0 roku dobrze ukonczona 2ga klase gimnazyum nizszego 
lub szkoty realnej nizszej; 

d) do Ago roku dobrze ukonezona 3cia klase gimnazyum nizszego 
lub szkoly realnej nizszej. 

Kandydat ma byé u wieku miedzy 11. a 12. rokiem zyeia 
swego. 

4) Do domòw wychowawezych wyäszych (Ober-Erziehungs- 
häuser), a mianowicie do przyjecia na 1szy rok wymagana jest 
dobrze ukonczona 3cia klasa normalna. Na wyzsze kursa wystar- 
cza dobrze ukohczona Ata klasa normalna. Kandydat ma mieé wiek 
miedzy 11. i 12. lat. 

5) Do nizszych domöw wychowawezych (Unter-Erziehungs- 
häuser), a mianowicie do przyjecia na iszy rok wymaga sie od- 
powiednie nauki elementarne i wiek miedzy 7. i 8. lat; ale nawet 
do przyjecia na Aty rok tych demuw wychowawezych wystarcza 
dobrze ukonczona 2ga klasa normalna. 

Do ubiegania sie o opröänione miejsca wyznacza sie termin 
do wiaeznie 31. maja 1865. Podania maja bye wniesione 
do Wydzialku krajowego. Prosby po uptywie tego terminu 
wniesione nie znajda uwzglednienia. 

Ubiegajacy sie rodzice lub opiekunowje o nadanie miejse fun- 
duszowych w rzeczonych zakladach maja w prosbach swoich wy- 
razié, ile kandydat ma rodzenstwa, tudziez czyli tes ma juz opa- 
trzenie lub jest w posiadaniu jakiego miejsca funduszowego albu 
stypendyum, nareszeie wskazad zastugi, jakie moze ojciec lub wo- 
gölnosei rodzice kandydata dla rzadu lub dla kraju potozyli. 

Opôcz tego maja byé te podania wsparte nastepujacemi ale- 
gatami: 

1) Metryka chrztu kandydata przez dziekana i dotyezacy e. 
k. urzad obwodowy stwierdzona. 

2) Zaswiadezeniem o stanie majatku, w ktörem ma byé wy- 
razono, ile kandydat ma rodzenstwa, tudziez i ta okolicznosé, ze 
kandydat do przyzwoitego wychowania pomocy rzadowej potrzebuje. 

3) Poswiadezeniem odbytej naturalnej lub szezepionej ospy; 
jakotez 

4) swiadectwem przez wojskowego lekarza wydanem o zdro- 
wiu kandydata. 

5) Zaswiadezeniem 2 ostatniego polrocza szköl, ktöre od- 
bywaja. 

Miejsca te zostana obsadzone 2 poczatkiem roku szkolnego 
1865/66. 

Z Rady Wydzialu krajowego Krölestwa Galieyi i Lodomeryi i 
Wielkiego ksiestwa Krakowskiego. 
We Lwowie, dnia 16. kwietnia 1865. 


Konkurs⸗Ausſchreibung. (1) 


Nr. 475. Bei dem Lemberger k. k. Landesgerichte iſt eine Of- 
fizialſtelle mit dem Jahresgehalte von 630 fl. öſt. W., eventuell mit 
525 fl. öſt. W. erledigt. 

Bewerber um dieſe Stelle haben ihre nach den in den SS. 16, 
19 und 22 des A. h. Patentes vom 3. Mai 1853 Nr. 81 R. G. B. 
enthaltenen Beſtimmungen verfaßten Geſuche binnen 4 Wochen von 
der dritten Einſchaltung in die Wiener Zeitung gerechnet beim Prä— 
ſidium des Lemberger k. k. Landesgerichtes einzubringen. 

Uebrigens haben die disponiblen l. f. Beamten, die ſich um 
dieſe Stelle bewerben ſollten, nachzuweiſen, in welcher Eigenſchaft, 
mit welchen Bezügen und von welchem Zeitpunkte angefangen ſie in 


(808) 


den Stand der Verfügbarkeit verſetzt worden find, endlich bet welchen 
Kaſſe ſie ihre Disponibilitätsbezüge genießen. 
Vom k. k. Landesgerichts⸗Präſidium. 
Lemberg, am 22. April 1865. 


Kundmachung. (0 
Nr. 4334. Vom 1. Mai l. J. werden die bisherigen täglichen 
Fußbotenpoſten Zabno-Dombrowa eingeſtellt und die täglichen Poſtbe— 
tenfahrten Szezuein-Dombrowa-Tarnow von der direkten Route zwi 
ſchen Dombrowa und Tarnow auf jene Dombrowa-Zabno-Taruos 
übertragen, mit nachſtehender Kursordnung: 
Von Szezuein in Dombrowa in Zabno 
täglich um 1 Uhr 


(810) 


in Tarnow 


Mittags 15 M. Nachm. Früh 5 M. Vorm 
Von Tarnow in Zabno in Dombrowa in Szezuein 
täglich um 2 Uhr täglich um 4 Uhr täglich um 5 Uhr täglich um 7 Uhl 

Nachm. Nachm. 5 M. Nachm. 25 M. Abends 


Die Diſtanz zwiſchen Dombrowa und Zabno beträgt 1, Meilt 
und zwiſchen Zabno und Tarnow 2% Meilen. 
Was hiemit veröffentlicht wird. 
Von der k. k. gal. Poſtdirekzion. 
Lemberg, am 20. April 1865. 


Kundmachung. (U 
Nr. 246. Vom k. k. Bezirksamte als Gerichte zu Gliniany mit 
bekannt gemacht, daß der beſtandene Glinianyer Magiſtrat den Br 
trag von 9 fl. 79½ kr. öſt. W. am 31. Oktober 1856 an das bh. 
Depoſit übergab, welcher von dem im Jahre 1839 wegen Diebſtahle 
beſchuldigten Johann Artymowiez abgenommen wurde. Es werden 
daher diejenigen, welche auf dieſen Betrag Anſprüche erweiſen Ei 
nen, aufgefordert, binnen Einem Jahre ſich deßhalb h. g. zu melden, 
anſonſten ſolcher für kaduk erklärt und dem Staate anheimfallel 
wird. 
Gliniany, am 20. April 1865. 


(811) 


(793) Lizitazlons- Ankündigung. 00 

Nr. 1481. Nachdem die zur Verpachtung der im Zwecke dil 
zwangsweiſen Einbringung der hinter Grundherrſchaft Podkamiel 
mit Schluß des Solarjahres 1864 rückſtändig verbliebenen Steuer! 
und Rechtsgebühren ſequeſtrirten zwei Güter Fraga und Jahlusz all 


die dreijährige Zeitperiode vom 1. Mai 1865 bis dahin 1868 all 


den 23. März, dann 6. und 13. April J. J. ausgeſchriebenen Lil 
tazionstermine wegen Abgang an Pachtluſtigen fruchtlos verſtriche! 
find, fo wird eine nochmalige, und zwar die Ate Lizitazion auf de 
4. Mai l. J. 9 Uhr Vormittags ausgeſchrieben, welche in der hie 
ämtlichen Kanzlei abgehalten werden wird. 
Zum Gute Fraga gehören 317 Joch 1208 Ol. Aecker, 
100 


8 5 10 „ Wieſen und 
Hutweide im Orte Fraga, dann 414 176 y Aecker, 
146 „ 615 „ Wieſen, 

149 „ 366 Hutweide in 


Bieükowcee und das ausſchließliche Propinazionsrecht in Fraga, de 
gegen zu Jahlusz gehören 368 Joch 156 QOkKl. Aecker, 
3 


„ 1112 „ Garten, 
48 „ 1452 („ Wieſen und 
4 „ 885 „ Hutmdeide, 
endlich das ausſchließliche Propinationsrecht in Jahlusz. = 


Als Fiskalpreis werden die erhobenen einjährigen Erträgnil' 
und zwar: von Fraga mit 3544 fl. 76 kr. 
und von Jahlusz mit 3281 fl. 94 kr. 


zuſammen mit 6826 fl. 75 kr. 

angenommen werden, wobei jedoch bemerkt wird, daß an dieſem ein 
zationstermine auch unter dem Fiskalpreiſe Anbote werden berückſichtil 
werden. 
Die übrigen Lizitazionsbedingniſſe werden vor der Lizitaz 
bekannt gegeben werden und können zu jeder Zeit hieramts eingel! 
hen werden. 

Pachtluſtige werden eingeladen am beſtimmten Orte und I" 
mine zu erſcheinen, um an der Lizitazion Theil zu nehmen. 

Vom k. k. Bezirksamte. 
Rohatyn, am 18. April 1865. 


1 
E diet. ( 
Nr. 13466. Vom k. k. Landesgerichte wird der Frau Son 
Mezer mit dieſem Edikte bekannt gegeben, daß mit h. g. Beſcht 
vom 31. März 1863 Z. 1413 die Pränotirung der Wechſelſun 
von 500 fl., 100 fl., 25 fl. öſt. W. im Laſtenſtande des Gutes zur 
zu Gunſten des Abraham Gastfreund bewilligt worden ſei. ; 
Da der Wohnort der Frau Sophie Mezer unbekannt iftı. 
wird derſelben der Hr. Advokat Dr. Roinski mit Subſtituirung 
Hrn. Advokaten Dr. Gregorowiez auf ihre Gefahr und Kojten I 
Kurator beſtellt und demfelben der obige Beſcheid zugeſtellt. J 
Lemberg, am 24. März 1865. | 


E diet. 0 
Nr. 669, In Folge Berichtigung ſämmtlicher Schulden 1 
Gebühren wird die mit Edikt vom 28. Mai 1864 Z. 1090 über h 
Vermögen der Eheleute Kornel und Felicia Zawadzkie eröff' 
Konkursverhandlung aufgehoben. 
Vom k. k. Bezirksamte als Gericht. 
Zurawno, den 18. April 1865. 


(820) 


(803) 


— . —ê— —— 


täglich um 3 Uhr täglich um 9 Uhr täglich um 11 Uhr 


— e —— — 


